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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Einladung
zur 10. Sitzung des Stadtrates am 27. September 2005,

um 19.00 Uhr, in der Sparkasse Greußen – Beratungsraum –
- öffentlich / nichtöffentlich -

Tagesordnung:

– öffentlicher Teil –
1. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
2. Vorstellung des Projektes des Kreisjugendringes „behinderten-

gerechte Stadt“
3. Bekanntgabe des Beteiligungsberichtes der TEAG
4. Aufhebung Wasserschutzgebiete
5. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
6. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
7. Meinungs- und Informationsaustausch über Schulstandort

Greußen mit den Direktoren der Greußener Schulen
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Sonstiges.

Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
-Donnerstag, der 06.10.2005
Redaktionsschluß: Freitag, der 30.09. 2005

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Ordnungsamt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Es darf verbrannt werden
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der
Zeit vom 28.10.2005 bis 10.11.2005 trockenen, unbelasteten
Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten
Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Einladung
zur 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  22.09.2005 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Feuerwehr Niedertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Gemeinderatssitzung

- öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Information zum Beteiligungsbericht 2005 an der TEAG
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung

- nichtöffentlicher Teil -
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes
10. Schlußwort

Halecker/ Bürgermeister

Information zur Dorferneuerung in Topfstedt
Aufgrund der geringen Nachfrage zu den Beratungsterminen zu
Maßnahmen der Dorferneuerung werden die Beratungstermine
ausgesetzt.
Bei Beratungsbedarf werden die Bürger gebeten beim
Architekturbüro Angermann unter der Telefonnummer 036020/
72881 Beratungstermine zu vereinbaren.
Halecker/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 13. Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen
am 15.09.2005 wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Sprecht/ Bürgermeisterin

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 10. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Wasserthaleben am 15.09.2005 wurden keine Beschlüsse
gefaßt. gez.: Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  30.09.2005 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Gemeinderatssitzung
    – öffentlicher Teil –
3. Festlegung der Maßnahmen zur Dorferneuerung 2007
4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung
    – nichtöffentlicher Teil –
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Schlußwort gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin
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Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
19.09.05 - 25.09.05 Markt-Apotheke Greußen
26.09.05 - 02.10.05 Linden-Apotheke Straußfurt
03.10.05 - 09.10.05 Rats-Apotheke Weißensee

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
16.09.05 - 23.09.05 Herr Dr. Mülverstedt
0 36 36 / 70 32 14
23.09.05 - 30.09.05 Herr TA Kolb
0 36 32 / 602431

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 70 10 71 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Helbefege 2005
Sächsische Helbe und Kupferhelbe
Der Verband „Unteres Helbesystem“ informiert
In diesem Jahr wird die Fege der Sächsischen Helbe in der Zeit
vom 17.10.2005 bis 18.11.2005 durchgeführt. Zu diesem Zweck
wird das Wasser vom 14.10.2005 bis zum 11. 11.2005 abgestellt.
Bei der Helbefege sollen Anlandungen und Krautwuchs beseitigt,
sowie kleinere Reparaturen durchgeführt werden.

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt

am Freitag, den 30.09.2005 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Spens / Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
am Freitag, den 30.09.2005 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Halecker / Wehrführer

„Bunt sind schon die Wälder,
gelb die Stoppelfelder und der Herbst beginnt...“ - so heißt es in
einem bekannten Volkslied.
Nach dem Kalender und Meteorologen zu urteilen, ist am 23.09.2005
der Herbstanfang. In den zurückliegenden Monaten gaben sich
wieder viele Mitbürger aus den Mitgliedsgemeinden Mühe, um ihre
Vorgärten zu bepflanzen. Insgesamt wurden durch diesen Fleiß die
Ortsbilder insgesamt attraktiver. Auch wurden lt. Straßenreinigungs-
satzungen Straßen und Gehwege sauber gehalten. Manche stell-
ten sogar Pflanzkübel und andere Gegenstände mit prächtigem
Blütenbewuchs vor ihren Grundstücken ab. Sie alle tragen zur Ge-
staltung des ländlichen Ortsbildes bei.
Leider gibt es aber auch Zeitgenossen, welche, wie in der Dorf-
straße in Westgreußen, Blumen samt Pflanzgefäße in den
Krohmbach geschmissen haben.

Ein Gegenteil: In Greußen kümmern sich Besitzer eines Eck-
grundstückes (Bild) nicht um ihre Pflichten laut Straßenreinigungs-
satzung der Stadt. Hier kann man als Behörde leider nur noch, trotz
mehrmaliger Aufforderungen, mit einem Bußgeld die Eigentümer
zur Verantwortung zwingen. Niemand möchte bunten Rasen und
Unkräuter auf kommunalen Gehwegen.

Im o.g. Zeitraum soll in diesem Jahr auch die Kupferhelbe geräumt
werden. Hierzu ist es erforderlich, auch private Grundstücke zu be-
treten. Die Anlieger der Sächsischen Helbe und Kupferhelbe wer-
den um Ihr Verständnis und Unterstützung gebeten.
Bei offenen Fragen wenden Sie sich bitte an den Verband
„Unteres Helbesystem“, Herrn Gödicke, Telefon: 03636 - 762219

Gemeinde Wasserthaleben

EEEEErntedankfestrntedankfestrntedankfestrntedankfestrntedankfest

              mit               mit               mit               mit               mit TTTTTanzanzanzanzanz

in WWWWWasserthalebenasserthalebenasserthalebenasserthalebenasserthaleben

Am Samstag, dem

  1. Oktober ab 20 Uhr

auf dem Saal der Gaststätte „Zum Frosch“
mit der Blaskapelle „Original Thüringer Oldies“

Eintritt frei!

Es lädt ein: die Wirtin

Gemeinde Westgreußen

Nachruf

Am 6. September 2005 verstarb unser langjähriges
Gemeinderatsmitglied

Hermann Nottrott
In den vielen Jahren, welche er seine verantwortungsvolle
Tätigkeit ausübte, bleibt er uns als stets engagierter, zu-
verlässiger und kompetenter Bürger in Erinnerung.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Bürgermeisterin und Gemeinderat
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Würdige Jubiläumsschau
Am 06.06.2005 wurde der Rassekaninchenzuchtverein T221 Greu-
ßen und Umgebung e.V. 95 Jahre alt.
Schon lange bereiteten die Greußener Rassekaninchenzüchter die
Landesoffene Jungtierschau am 10. und 11.09.2005 vor. Sie sollte
neben einer kleinen Vereinsfeier der Höhepunkt dieser Jubiläums-
feier werden. Vereine aus dem Kyffhäuserkreis, dem Unstrut-
Hainich-Kreis, den Kreisen Sömmerda, Nordhausen und Sonne-
berg wurden eingeladen.
Bei Meldeschluss konnte die stolze Zahl von 645 Kaninchen in 63
verschiedenen Rassen und unterschiedlichen Farbenschlägen re-
gistriert werden.
Die Ausstellung wurde durch den Vereinsvorsitzenden Wolfgang
Schulz, mit einer kurzen Ansprache eröffnet. Weitere Grußworte
überbrachte Herr Wolfgang Erhardt, Vorsitzender der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen und der Vorsitzende des KV Rasse-
kaninchenzüchter Kyffhäuserkreis Herr Lothar Schlegel.
Bewertet wurden die Kaninchen von 8 Preisrichtern der Gruppe
Nordhausen sowie dem Preisrichter Alfons Födisch aus der
Preisrichtergruppe Jena, der gleichzeitig 2. Vorsitzende im Deut-
schen Preisrichterverband für Kaninchenzucht (DPV) ist.
Als Obmann dieser Preisrichter fungierte der erfahrene Zuchtrichter
und „Altmeister“ der Kaninchenzucht Zuchtfreund Hermann Nottrodt
aus Greußen.
Der Vereinsvorsitzende, Zuchtfreund Wolfgang Schulz, überreich-
te allen Preisrichtern eine eingerahmte Urkunde zur Erinnerung an
diese Rassekaninchenschau und als Dank für die jahrelange gute
Zusammenarbeit.
Durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation bei vielen Er-
eignissen in unserer Stadt Greußen haben wir das Interesse bei 4
Jugendzüchtern geweckt, die im Jahr 2005 unserem Verein beige-
treten sind. Jetzt arbeiten insgesamt in unserem Verein 5
Jungzüchter aktiv mit. Robert Beck ist schon seit zwei Jahren akti-
ver Züchter und widmet sich der Zucht von Lohkaninchen schwarz.
Mit 32/25 Punkten stellte er die beste Zuchtgruppe und wurde bes-
ter Jugendzüchter. Weiterhin konnte er mit 8/7 Punkten den besten
Rammler der Schau stellen.

Ohne die Unterstützung der Eltern, Großeltern oder der erfahrenen
Züchter wird es wohl kaum oder nur schwer möglich sein, als Ju-
gendlicher Rassekaninchenzüchter zu werden.
Großzügige Unterstützung erhielten unsere beiden neuesten
Jugendzüchterinnen Lisa und Annika Becker. Beide Mädchen züch-
ten in einer Zuchtgemeinschaft Castor-Rex-Kaninchen. Weitere
Jugendzüchter sind Michael Ernst und Martin Voigt.

Die Jugendarbeit ist die beste Investition für die Zukunft eines je-
den Vereins.
Im Jahr 2010 feiert der Greußener Kaninchenzuchtverein 100jähri-
gen Geburtstag. Mit Freude und Optimismus sehen die 31 Vereins-
mitglieder diesem Vereinsjubiläum entgegen.

Die Mitglieder des Rassekaninchenzuchtvereins T221 Greußen
und Umgebung e.V.

Parkfest neu erlebt
Am Samstag, den 03.09.05 wurde in Niedertopfstedt das Parkfest
der früheren Jahre wieder in´s Leben gerufen. Die Niedertopfstedter
Jugend hat mit viel Fleiß den Park neu angelegt und verschönt. Bei
Disco-Musik, Bratwurst und Getränken hatten Alt und Jung viel Spaß
miteinander.
Mit lustigen Vereinskämpfen lebten alte Erinnerungen auf, die das
gesellige Leben des Ortes vor 1990 betrafen. Für diesen wunder-
schönen geselligen Abend ein herzliches Dankeschön an unsere
Kirmesburschen.
Schön wäre es,  das Parkfest wieder zur Tradition werden zu lassen.

Faschingsclub Niedertopfstedt

Die Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenzkranken lädt ein:

Krankheit des Vergessens -
vergessene Krankheit

Alzheimer-Demenz rechtzeitig erkennen!
Sie sind am Thema interessiert? Dann sind Sie eingeladen

am Montag, den 26. September 2005 um 13.00 Uhr
in das Pflegeheim der Diakoniegesellschaft mbH Helbe,
Schloss Sophie von Kühn Grüningen, Schlossallee.
Herr Dr. Gümpel der Firma Janssen-Cilag informiert über
Früherkennung der Alzheimerkrankheit
und therapeutische Möglichkeiten.
Im Anschluß an den Vortrag können Sie bei Kaffee und Kuchen mit
Mitgliedern der Selbsthilfegruppe, mit Vertretern der Thüringer
Alzheimergesellschaft sowie mit Herrn Dr. Gümpel praktische Fra-
gen über das Leben mit der Alzheimerkrankheit diskutieren.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Gelungene Spreewaldfahrt
Am 11. August war es wieder soweit: wir, die Clingner Singles, fuh-
ren dem Bus in den wunderschönen Spreewald. Bei Spaziergän-
gen und der beliebten Kahnfahrt, tollem Essen, dem richtigen Rei-
sewetter und guter Gesellschaft lernten wir die schönsten Ecken
des Spreewaldes kennen. Nicht nur die Stammfahrer(-innen), son-
dern auch einige Ehepaare, die sich uns angeschlossen hatten,
bewunderten die Landschaft, genosssen das gute Essen und Wet-
ter und freuten sich über die lustige „Truppe“.

Wir möchten an dieser Stelle der Organisatorin der Fahrt, Frau Karin
Wolf aus Clingen, ein ganz, ganz dickes und liebes Dankeschön
sagen! Karin organisierte diese Fahrten schon als Leiterin der Gast-
stätte auf der „Wartburg“ und hat diesen mühevollen Job mit in die
wohlverdiente Rente übernommen. Viele schöne Fahrten nahmen
unter ihrer Idee, Organisation und Reiseleitung schon Gestalt an.
Sicher startet bald wieder ein Aufruf: „Wollen wir nicht nach …fah-
ren?“ Wir freuen uns auf weitere tolle Fahrten mit unserer lustigen
Truppe, bei der Gäste immer gern gesehen sind.

Die Spreewaldreisenden
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Dankeschön!
Wir möchten uns bei den Sponsoren Partyservice Meißner Clingen,
Maik Rothe BFT Tankstelle Greußen, Windisch Haustechnik
Greußen sowie Getränkehandel Margitta Warmuth Clingen für die
neuen T-Shirts bedanken.

Die Interessengemeinschaft hat sich vor der Sommerpause 2005
zu drei Zusammenkünften getroffen. Die bisher 31 interessierten
Anwesenden leisteten eine konstruktive Mitarbeit und unterbreite-
ten interessante Vorschläge für die Zukunft unserer Stadt.
Die Zusammensetzung der Gleichgesinnten reicht vom Arbeiter,
Lehrer, Intelligenz, Geschäftsführer bis zu Angestellten.
Gestärkt durch die bisherigen Zusammenkünfte sagen alle

Greußen hat eine Zukunft
Zur Erinnerung hier nochmals die ersten Ziele, welche in der
Anzeigenzeitung Nr. 151 vom 03.02.2005 veröffentlicht waren:
Hier erste Ideen zur Vereinsphilosophie:
• Der Verein erarabeitet Projekte, die der Infrastruktur und damit

der Attraktivität von Greußen dienen
• Der Verein fördert Projekte durch Anschubfinanzierung und hilft

so größere Vorhaben zu verwirklichen.
• Der Verein sammelt Geld durch Mitgliedbeiträge und Spenden,

auch die Mitgliedsbeiträge gehen zu 100 % in Projekte.
• Der Verein arbeitet eng mit der Stadt und der VG zusammen.
• Der Verein fördert den Gemeinsinn und strebt eine enge Zusam-

menarbeit mit anderen Vereinen an.
• Mithilfe beim Erhalt und der weiteren Modernisierung des

Schwimmbades und des Sportplatzes
• Sanierung der Denkmale, Tafeln an historischen Gebäuden
• Erhalt und Reparatur der Stadtmauer
• Förderung des Tourismus mit verschiedenen Mitteln und Ein-

beziehung in Kreisstrukturen.
Die nächste Zusammenkunft zum obigen Thema
findet am Donnerstag, den 29.09.2005 um 19.00 Uhr im Eiscafé
Günther in der Neustadt statt.
Es treffen sich all die, die sich bisher zur Mitarbeit bereiterklärt ha-
ben und all die, die auch noch Interesse haben, Greußen voranzu-
bringen.

Die Interessengemeinschaft

Einladung
Der Förderverein des Staatlichen Gymnasiums „Friedrich von
Hardenberg“ lädt alle Mitglieder und Sponsoren zur Vollversamm-
lung und gleichzeitigen Dankeschönveranstaltung ein.

Termin: 10. Oktober 19.00 Uhr
Ort:  Staatliches Gymnasium „Friedrich von Hardenberg”

Tagesordnung:
• Auftritt des Schulchores
• Neuwahl
• Diskussion
• gemütliches Beisammensein

Vorstand des Fördervereins

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zu unserer Wanderung 3. Oktober 2005
zum Bärenpark Worbis und
Grenzlandmuseum Teistungen
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde
herzlich ein.

08.30  Uhr  Treffpunkt u. Abfahrt kath. Pfarrhof Greußen
10.00 Uhr Führung durch den Bärenpark ca. 1 1/2 Std.,
zwischendurch Picknick aus dem Rucksack oder vom
Imbißstand
12.30 Uhr Führung im Grenzlandmuseum ca. 1 1/2 Std.
Anschließend Wanderung auf dem Rundwanderweg
(Grenzlandweg) 4,8 km. Zwischendurch gegen 15.00 Uhr Kaf-
fee trinken in der Waldgaststätte „Schöne Aussicht“
Gegen 18.00 Uhr Ankunft in Greußen

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag!

Frisch auf! Der Vorstand!

Jetzt an den Grippeschutz denken
Im September an die Grippeschutzimpfung denken - dazu rät die
BARMER Ersatzkasse in Sondershausen. Ärzte und Kranken-
kasse empfehlen, die Impfung durchzuführen, bevor die Grippe-
saison begonnen hat, sagt Anika Göttel, Bezirksgeschäftsführerin
der BARMER. Sie betont, dass eine sogenannte echte Grippe in
der Regel einen besonders heftigen Krankheitsverlauf habe und
ärztliche Hilfe erfordere.
Um geschützt zu sein, muss jedes Jahr erneut geimpft werden,
denn Influenza-Viren sind ausgesprochen wandlungsfähig. So
entstehen immer wieder neuartige gefährliche Viren, erklärt Anika
Göttel. Welcher Personenkreis sich unbedingt impfen lassen soll-
te, beantwortet Anika Göttel folgendermaßen: „Gefährdet sind
vor allem Menschen mit einem schwachen Immunsystem. Emp-
fohlen wird durch das Robert-Koch-Institut die Impfung für Per-
sonen über 60 Jahre. Außerdem raten die Experten Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen mit erhöhter gesundheitlicher
Gefährdung, sich immunisieren zu lassen.“ Anika Göttel erläu-
tert: „Angesprochen sind alle, deren Gesundheit als Folge einer
schweren Erkrankung - wie z.B. chronischen Krankheiten der
Atmungsorgane, Diabetes oder Herzleiden - stärker gefährdet
ist. Das gilt auch für diejenigen, die berufsbedingt mit Kranken
zu tun haben oder umfangreichem Publikumsverkehr ausgesetzt
sind.“
Die Impfung immunisiert etwa zwei Wochen nach der Injektion
des Impfstoffes. Nach Institutsangaben erwartet man einen bis
zu 80%igen Schutz.

Kleinfeld-Flutlicht -
Turnier in Wasserthaleben

Freitag, den 30.09.2005
Beginn: 18.00 Uhr

mit  8 Alte Herren- Mannschaften

• Greußen • Bilzingsleben
• Hachelbich • Berka
• Empor SDH • Niederbösa
• Westerengel • Wasserthaleben

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es lädt ein: der SV  Wasserthaleben
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 27.09.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 04.10.2005 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache an Wochenenden möglich!

Regenschlacht in den österreichischen Alpen
– Greußener Sebastian Range erneut mit Pokalerfolg –
Der 37. Rad- Weltpokal und die 11. Senioren-Rad-Weltmeisterschaft
im österreichischen St. Johann gerieten zu Wasserspielen. Die
gut 4.000 angereisten Aktiven aus 40 Nationen erlebten Regen
ohne Ende, teilweise erreichten sie wegen des einsetzenden
Hochwassers auf Umwegen St. Johann in Tirol. Doch davon lie-
ßen sich die Gastgeber vom regionalen Tourismusverband und
der österreichische Radsportverband nicht unterkriegen. Die
„Coupe de Monde des Veterans“ fand statt. Greußens RSV 01
hatte diesmal nur drei Starter gemeldet. Dieter Langner (Sonders-
hausen) , Ernst Neubert (Berka) und Sebastian Range (Greu-
ßen) vertraten die Vereinsfarben. Beim 16. internationalen Berg-
zeitfahren mit Massenstart um den Wilder-Kaiser-Bergpokal bis
hinauf zur Griesner Alm bei teilweise 18 Prozent Steigung zeig-
te Sabstian Range einmal mehr, aus welchem Holz er geschnitzt
ist. Im Vorjahr holte er mit Rang 13 schon einen Pokal. Diesmal
setzte er hinauf zur Griesner Alm im strömenden Regen auf
schweren 125 Kilometern noch einen drauf. Mit Rang 5 in 26:02
Minuten fuhr er in der Männerklasse 1 (18-30 Jahre) gegen starke
internationale Konkurrenz bärenstark. Ernst Neubert verpaßte
mit Rang 18 in der Altersklasse 7 (Jahrgang 1940 und älter) in
36:10 Minuten knapp einen Pokal. Dafür hatte er 15. werden
müssen.
Beim 37. Rad-Weltpokal-Straßenrennen fuhren erstmals Dieter
Langner und Ernst Neubert gemeinsam in der Altersklasse L
(1936-1940). Nach 40 Regenkilometern kamen sie in 1:10,24 h
auf den Plätzen 74 und 76 ins Ziel. Pech hatte Sebastian Range
in der Männerklasse A (116 km). Zwei Stürze vor ihm zwangen
zum Ausweichen und kosteten Zeit und jede Erfolgsaussicht, so
daß er nach 40 Kilometern den Regenritt beendete. Die Rad-
weltmeisterschaft der Senioren einige Tage später sah dann
nochmals Dieter Langner und Ernst Neubert am Start. Erneut
ging es über – diesmal trockene 40 Kilometer. Dieter Langner
wurde in 1:07,39 h 79. Ernst Neubert kam, behindert durch Mus-
kelzerrung, drei Minuten später als 80. das 120-köpfigen WM-
Feldes aus 22 Nationen in´s Ziel.
Während ihre Gemeinschaftskameraden in Österreich ihre Wett-
kämpfe bestanden, nahm Dieter Brückner aus Wasserthaleben
und Walter Weißgerber/ Clingen bei der 1. Bäckertour teil. Zu
dieser Volksradtour fuhren beide Sportler per Rad nach
Sömmerda zum Start. Von dort über Leubingen, Griefstedt-Bü-
chel-Kindelbrück zu Bäcker Bergmanns Großbäckerei nach
Frömmstedt. Hier vor der Bäckerei auf der Festwiese wurde al-
lerhand Kurzweil geboten, ehe die beiden Greußener Radsportler
wohlgelaunt per Rad die Heimreise antraten, wo sie nach über
70 Kilometer vor ihrer Haustür ankamen.

W. Müller/ RSV Greußen 01

Die nächste Monatsversammlung des
Greußener Radsportvereines RSV 01  e.V.
findet am Freitag den 30.09. 2005 ab 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Grauen“ in der
Greußener Neustadt statt.

Der Vorstand RSV 01 Greußen

Kinder - und Jugendförderung
„Rameder unterstützt Vereinsarbeit“, „Erfolg durch aktive Unterstüt-
zung“ - So der Artikel in einer Zeitschrift, welche Übungsleiter Michael
Häring las. Das machte ihn aufmerksam.
Folgende Dinge benötigen wir für die Bearbeitung :
1. Senden Sie ein Fax an… mit dem Stichwort "Vereinsförderung",

Vereinsname, Ansprechpartner, Adresse, Telefonnummer, Abtei-
lung, Anzahl, Altersklasse

2. Senden Sie gleichzeitig eine Bestätigung über die Gemeinnüt-
zigkeit ihres Vereins.

3. Nach Prüfung Ihrer Unterlagen erhalten Sie das Anforderungs-
formular mit Muster der Sportbekleidung und ein paar zu beant-
wortender Fragen.

Ohne Zeit zu verlieren, setzte sich der Übungsleiter mit den Eltern
seiner „Truppe“ und dem Vereinvorsitzenden Torsten Abicht in Ver-
bindung. Gemeinsam mit Frau Ränke, die Mutti eines unserer Spie-
ler, wurde ein Schreiben verfasst und versendet.
Die Spannung war groß. Würden unter den zahlreichen Bewer-
bern die D - Junioren der SG Merkental eine Chance haben?
Die gute Nachricht sprach sich schnell herum. Ja, wir haben den
Zuschlag bekommen. Ein kompletter Satz neue Trikots wurde dem
Sieger des Preisausschreibens, zu gesand. Stolz tragen es unsere
Jungs und wir freuen uns, so arrangierte Eltern und Vereinmitglieder
zu haben. Es ist immer wieder erfreulich zu sehen, dass Freizeit
geopfert wird, um unseren Nachwuchs zu unterstützen und voran
zu bringen. Wir möchten die Gelegenheit nutzen uns für das Arran-
gement zu bedanken.

Nachwuchsübungsleiter Fußball gesucht
Die Spielgemeinschaft Merkental - bestehend aus den Vereinen
SV Blau Weiß Greußen, SV Westgreußen und Eintracht Clingen -
sucht ehrenamtliche engagierte Übungsleiter für den Nachwuchs-
bereich.
Jeder, der sich eine solche Aufgabe vorstellen kann, möchte sich
bitte bei René Hartnauer (Tel.: 03632/ 6659525 dienstl. oder 0173/
9593726 privat) melden.
Entsprechende Fortbildungsangebote werden über die Nachwuchs-
gemeinschaft eingeholt und natürlich auch finanziert.

Arbeitseinsatz des SV Blau Weiß Greußen
Der nächste Arbeitseinsatz findet am 22. und 23.10.2005
auf dem Sportplatz statt.    Beginn:  08.00 Uhr
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme. Der Vorstand

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:    So., 25.09. 09.30 Uhr   in der Kirche
Erntedankfest  So., 02.10.  09.30 Uhr in der Kirche
Christenlehre:
montags, 15.00 Uhr Klasse 1-4   montags, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)

Kirchliche Nachrichten
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
23.09. Frau Margot Paschker ................... zum 80. Geburtstag
23.09. Herrn Karl-Heinz Grywatsch .......... zum 65. Geburtstag
25.09. Frau Charlotte Jeroschewski .......... zum 80. Geburtstag
26.09. Herrn Kurt Werner ......................... zum 86. Geburtstag
27.09. Frau Elsa Ritzke ............................ zum 81. Geburtstag
28.09. Frau Richarda Krabbe ................... zum 70. Geburtstag
01.10. Frau Bronislawa Nickerl ................. zum 85. Geburtstag
02.10. Frau Anneliese Koch...................... zum 81. Geburtstag
02.10. Frau Gerturd Beutler ...................... zum 81. Geburtstag
02.10. Herrn Herbert Bischoff ...................zum 80. Geburtstag
03.10. Frau Gertrud Joost ........................zum 81. Geburtstag
03.10. Herrn Friedhelm Tresemer ........... zum 65. Geburtstag
04.10. Frau Monika Trautmann ............... zum 65. Geburtstag
Grüningen
23.09. Frau Else Schelletter ..................... zum 81. Geburtstag
26.09. Frau Hildegard Jäkel ...................... zum 85. Geburtstag
27.09. Herrn Oswald Krämer .................... zum 80. Geburtstag
28. 09. Frau Linda Sauerbier .................... zum 94. Geburtstag
01.10. Frau Minna Beute .......................... zum 92. Geburtstag
01.10. Frau Ursula Stender ...................... zum 70. Geburtstag
Clingen
25.09. Frau Gertrud Stepputat .................. zum 91. Geburtstag
01.10. Herrn Bodo Jung ........................... zum 70. Geburtstag
05.10. Herrn Joachim Schwabe ............... zum 65. Geburtstag
nachträglich
10.09. Herrn Walter Elbe .......................... zum 85. Geburtstag
Niedertopfstedt
28.09. Frau Maria Tyrra ............................ zum 95. Geburtstag
05.10. Frau Gerda Werner ........................ zum 80. Geburtstag
Wasserthaleben
22.09. Herrn Helmut Stubert .................... zum 82. Geburtstag
Westgreußen
04.10. Frau Hella Kranert ......................... zum 70. Geburtstag
Niederbösa
04.10. Frau Frieda Kubis .......................... zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Ergebnisse des Greußener Flutlichtturniers 2005
Vorrunde:
MTV Greußen - SV Sömmerda 1:6 (0:3)
Erfurter SSC - Rotation Leipzig 4:3 (2:1)
SV Sömmerda - Blau-Weiß Hettstedt 6:1 (3:0)
Rotation Leipzig - NEMA Netzschkau 2:6 (2:1)
MTV Greußen - Blau-Weiß Hettstedt 6:3 (2:3)
Erfurter SSV - NEMA Netzschkau 0:8 (0:4)
Spiel um Platz 5
Blau -Weiß Hettstedt - Rotation Leipzig 0:3 (0:3)
Spiel um Platz 3
MTV Greußen - Erfurter SSV 3:0 (2:0)
Finale
SV Sömmerda - NEMA Netzschkau 4:3 (3:1)

Fußballansetzungen Greußen
Kyffhäuserliga
25.09.14.00 Uhr SV Badra - SV BW Greußen II
02.10.14.00 Uhr SV BW Greußen II - TSG 1902 Reinsdorf
Fußballansetzungen Clingen
Kyffhäuserliga
25.09. 14.00 Uhr TSV Holzthaleben - SG Eintracht Clingen
01.10. 15.00 Uhr SG Eintracht Clingen - SV 62 Westgreußen
2. Kreisklasse, West
24.09. 15.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Eintr. Abtsbessingen
01.10. 15.00 Uhr FSV Schernberg II - SV Eintracht Clingen II
Fußballansetzungen Westgreußen
Kyffhäuserliga
25.09. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - SG Berka
01.10. 15.00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV 62 Westgreußen
Fußballansetzungen Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
25.09. 14.00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SV Wasserthaleben
02.10. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben
Fußballansetzungen Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
25.09. 14.00 Uhr FSV Schernberg II - SG Obertopfstedt
02.10. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben
Fußballansetzungen Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
24.09. 15.00 Uhr FSV 1990 Grüningen- SV BW 90 Allmenhausen

       Sportnachrichten

So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2. + 4. Mi. 19.30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 24.09. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 25.09. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Di., 27.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 29.09. 14.30 Uhr Seniorenmesse mit anschl. Kaffeetafel
So., 02.10. Erntedankfest
• Jugendabend je nach Absprache
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen am 28.09. um 15.00 Uhr,
  Ort nach Absprache • Kirchenreinigung: ab 30.09. 05  Gruppe 4

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst:  Erntedankfest So., 02.10.  09.15 Uhr
Christenlehre:  mittwochs  16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst: Erntedankfest So., 02.10. 10.30 Uhr
mittwochs  16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst : Erntedankfest So., 02.10.  14.00 Uhr
Christenlehre  donnerstags  16.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Frauenkreis: Do, 6.10.  14.00 Uhr Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst:   Erntedankfest   So., 02.10.  13.00 Uhr
Christenlehre ab 08.08.05, donnerstags  16.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Frauenkreis: Do, 6.10.  14.00 Uhr Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:  So., 25.09. 09.45 Uhr

„Es ist wertvoller, in die Fußstapfen eines Heiligen zu treten, als zu seinem
Grabe zu pilgern.“ Alfred Kumpf

Frauen, Landesklasse
25.09. 16.00 Uhr 1. FSV Erfurt II- FSV 1990 Grüningen

Fußballansetzungen Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
24.09. 15.00 Uhr BSV Germania Großfurra - FSV 1999 Trebra
02.10. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - TSV Toba

          Wasserball



Damen- und
  Herrenfriseur

Bahnhofstraße 38  • Greußen
Tel.: 03636/ 70 32 39

feiern am 27.09.2005

Andreas undAndreas undAndreas undAndreas undAndreas und
Marlis HöpfnerMarlis HöpfnerMarlis HöpfnerMarlis HöpfnerMarlis Höpfner
Es ist ein Tag so wunderschön,
da wir ein Paar in Silber sehen.

D ie  he rz l i chs tenD ie  he rz l i chs tenD ie  he rz l i chs tenD ie  he rz l i chs tenD ie  he rz l i chs ten
G lückwünsche ,  v i e lG lückwünsche ,  v i e lG lückwünsche ,  v i e lG lückwünsche ,  v i e lG lückwünsche ,  v i e l
G lück  und  Gesundhe i tG lück  und  Gesundhe i tG lück  und  Gesundhe i tG lück  und  Gesundhe i tG lück  und  Gesundhe i t
fü r  d ie  nächsten  25 Jahrefü r  d ie  nächsten  25 Jahrefü r  d ie  nächsten  25 Jahrefü r  d ie  nächsten  25 Jahrefü r  d ie  nächsten  25 Jahre
wünscht  Euch  von  Herzenwünscht  Euch  von  Herzenwünscht  Euch  von  Herzenwünscht  Euch  von  Herzenwünscht  Euch  von  Herzen

          Eure Mutt i  Mar ianneEure Mutt i  Mar ianneEure Mutt i  Mar ianneEure Mutt i  Mar ianneEure Mutt i  Mar ianne
    Clingen, September 2005

Anläßlich meines

60. Geburtstages
sind mir so viel Ehrungen auf die vielfältigste
Art zuteil geworden, daß ich mich bei meinem
Mann, den Verwandten, Bekannten und meiner
treuen Kundschaft auf das herzlichste bedan-
ken möchte.
Ein Dankeschön gilt auch der Gaststätte
„Betti´s Schlemmerland“ sowie Herrn Manfred
Schelletter mit seiner musikalischen
Umrahmung, die zum Gelingen
dieses Tages beigetragen haben.

Eva Pilz
Clingen,
August 2005

Kommen Sie am Kommen Sie am Kommen Sie am Kommen Sie am Kommen Sie am 4. Oktober 20054. Oktober 20054. Oktober 20054. Oktober 20054. Oktober 2005..... Wir feiern unser  Wir feiern unser  Wir feiern unser  Wir feiern unser  Wir feiern unser „„„„„111115jähriges“.5jähriges“.5jähriges“.5jähriges“.5jähriges“.

„Danke“ - sagen wir allen Kunden
     für ihre Treue und das Vertrauen!

Markt 47 • Greußen   Tel.: 03636/ 70 14 00

● Keine Versandgebühren
● Bequeme Bestellung - persönlich

oder telefonisch
● Ansprechpartner bei Fragen

oder Problemen
● Kompetente Beratung
● Informationen

zu aktuellen Aktionen

Kerstin Hühn

Garten–Hilfsdienst
Arbeiten + Transporte aller Art

● Gartenarbeiten
● Baumfällarbeiten
● Baum- und Heckenpflege
● Rasen- u. Sportplatzpflege
● Balkon- u. Terrassenreinigung
● Entsorgung
   (Gartenabfälle, Bauschutt etc. bis 2t)

● Kleintransporte
● Hilfsarbeiten aller Art

Dienstleistungen jeder Art,
außer Meisterarbeiten
Arbeiten auch nach 17 Uhr
und samstags

● Abrißarbeiten

Firma Ingrid Marggraf
99718 Greußen

Telefon & Fax: 0 36 36 / 79 26 85
Funk: 0177/ 5 20 46 05

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 24.09.05 findet um 13.30 Uhr

im Sportlerheim unser
Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

begrenzte

Aktio
n!    Dauerwelle kompl. 40,-€*

solange der Vorrat reicht. Wir bitten um Voranmeldung.
* im Preis enthalten: Dauerwelle, Harrschnitt, Fönen oder

Legen, Shampoo, Festiger und

Styling-Produkte

Lassen Sie sich verwöhnen mit Kaffee und Kuchen,
auch ein Glas Sekt darf nicht fehlen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Deutsche Schäferhundwelpen
geimpft u. entw., o.P., zu verk.
Tel.: 03 63 79/ 4 08 01 ab 16 Uhr

Noch Wohnungen frei!
Im Betreuten Seniorenwohnen
in der sanierten Villa Herren-
straße 18 sind noch Wohnun-
gen frei.
Interessenten können sich mel-
den unter Diakonie-Senioren-
zentrum „Am Waidhof“ der
Diakoniegesellschaft mbH Hel-
be, Am Waidhof 1, 99718 Greu-
ßen, (0 36 36) 77 86-206
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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
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Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Familie Silter - Ruf 79 25 78

Seniorennachmittag
am Mittwoch, 5. Oktober 14 Uhr

  mit Tanz und Unterhaltung für

 Junggebliebene und Gleichgesinnte

  beim Kuchenbuffet, Kultureinlage

    und gemeinsamen Essen vom

       Grill zum Saisonausklang

    Interesse? - Ruf 70 25 78

Goldfische ab sofort kostenlos
abzugeben.
Tel.: 03 63 79/ 4 67 10  n. 19 Uhr

Kleiner getigerter Kater
(6 Mon.) in liebevolle Hände ab-
zugeben. Tel.: 0 36 36/ 70 53 50
oder  0177 2 37 32 72

Skikoffer (Dachträger) preiswert
abzugeben.
Tel.: 0 36 36 / 79 27 23

Verkaufe Zwerghasen braun/
weiss, 12 Wo. u. 6 Wo. 5,- €/Stck.
sowie ab 20.09.05 kleine Meer-
schweinchen 3,- €/ Stck.
Tel.: 0178/ 87 67 083

3-Raum Wohnung demnächst
in Greußen, Neustadt 38,  62 m2

EG, zu vermieten.
Miete 4,48 €/m2 zzg. NK.
Tel.: 0 36 36 / 70 12 56

Großzügige Belohnung!
In der Nacht vom 29.08.2005 zum 30.08.2005 wurde mein
Fahrrad im Bereich Shell-Tankstelle/Aldi Greußen entwendet.
Es handelt sich um ein 28er Damenrad mit einem  weinroten
Rahmen mit der weißen Aufschrift „City-Sport“. Das Fahrrad
hat schwarze Schutzbleche und einen schwarzen Korb, der
auf dem Gepäckträger befestigt ist. Sollte jemand das Fahr-
rad finden, bitte melden unter Tel. 03636/701028

Einladung zum

Waidhof-Fest
am Freitag, dem 30. September 2005

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

im Diakonie-Seniorenzentrum „Am Waidhof“
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger laden wir herzlich
zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und
Brätel ein. Der Jugendclub wird um ca. 15.00 Uhr eine Zirkus
- Vorstellung geben. Nebenbei können Sie sich das neue Di-
akonie-Seniorenzentrum anschauen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Joachim Steinmetz Ihre Katja Ullrich
Bürgermeister Heimleiterin
Stadt Greußen Seniorenzentrum

Orchis
Infoausstellung der besonderen Art

der T.O.F. (Thür. Orchideen – Freunde IG)

Farbiger Videovortrag
Tipps zur Pflege der „Fensterbank – Orchideen“

Kostenloses Informationsmaterial
Komplett – Pflegesortiment

 „Rund um die Orchidee“
Blühende Jungpflanzen von

Fensterbank – Orchideen aus eigener Vermehrung
Probleme: Bringen Sie Ihre Orchidee mit!
Wo: „Palmbaumsaal“ in Weißensee
Wann: 05. Oktober 05
Zeit: 10.00 – 17.00 Uhr
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